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Seesen. Die Stadtjugendpflege See-
sen und die Modellfluggruppe
Schildberg laden wieder zum Hal-
lenfliegen ein: Die nächste Flug-
stunde findet am 17. Dezember
statt, heißt es. Geplant sind weitere
Termine am 21. Januar und am 18.
Februar kommenden Jahres in der
Sporthalle am Schildberg in der
Hochstraße 6, jeweils in der Zeit
zwischen 10 und 17 Uhr. Die Mit-
glieder der Modellfluggruppe und
die Piloten der benachbarten Verei-
ne wollen dabei wieder das breite
Spektrum an Modellen in die Hal-
lenluft bringen.

Interessierte und Besitzer von
Modellfliegern können gerne vor-
beikommen und Spaß haben, heißt
es. Auch in Sachen Reparatur der
Flieger gibt das Team der Modell-
fluggruppe dann gerne Tipps. Wer
im Vorfeld Kontakt aufnehmen will,
der kann das per Telefon unter der
Mobilnummer 0152-28954709 tun
oder per Mail an indoor-Tref-
fen@onlinehome.de. Die Stadtju-
gendpflege und Modellflug-Profis
von der Modellfluggruppe Schild-
berg freuen sich auf zahlreiche Teil-
nahme. Hallenschuhe sind zu den
Terminen natürlich mitzubringen,
so die Veranstalter. red

Modellflieger starten
in der Sporthalle

Neuekrug. Zu einem bisher rätselhaf-
ten Brand eines Lastwagens an der
Bundesstraße 248 in Richtung See-
sen mussten am Donnerstag die
Feuerwehren aus Seesen, Lutter am
Barenberge, Nauen, Hahausen und
Rhüden gegen 10.24 Uhr ausrücken.
Auf dem Pendlerparkplatz „Kili-
ansloch“ zwischen Seesen und
Neuekrug brannte ein Lkw nahezu
völlig aus. Der Parkplatz wurde
schnell durch die Polizei abgesperrt.
„Der Speditions-Truck aus Nort-

heim ging aus noch ungeklärter Ur-
sache in Flammen auf“, erklärt Tim
Holzhausen, Pressesprecher der Po-
lizeiinspektion Goslar, auf Nachfra-
ge der Goslarschen Zeitung. Der
Fahrer, ein 56-jähriger Mann, blieb
dabei glücklicherweise unverletzt.

Das massive Feuer hatte Löcher
und Risse in den Tank des Trucks
gefressen. Die Einsatzkräfte musste
knapp 550 Liter Benzin abpumpen
und waren damit einige Zeit lang
beschäftigt.

Wie es heißt, sei eine noch unbe-
kannte Menge an Kraftstoffen be-

reits vor dem Beginn des Ab-
pumpungsprozesses in das Erdreich
gelangt. Dieser verschmutzte Be-
reich müsse jetzt ausgekoffert wer-
den, sagte der Pressesprecher der
Feuerwehr Seesen Julian Lunkewitz.

Am heutigen Freitag soll ein Spe-
zialunternehmen das ausgebrannte
Fahrzeug abholen, sodass ein Team
von Brandermittlern der Ursache
für das Feuer auf den Grund gehen
kann.

Die Einsatzkräfte konnten gegen
12.30 Uhr den Einsatz beenden und
abrücken.

Aus bislang ungeklärter Ursache brennt am Donnerstagvormittag ein Speditions-Truck völlig aus – Brandermittler nehmen Ermittlungen auf

Lastwagen wird auf der B 248 Raub der Flammen
Von Lisa Kasemir

Nach den Löscharbeiten müssen die Einsatzkräfte am Donnerstagvormittag über 500 Liter Kraftstoff abpumpen. Auch der verschmutzte Boden muss ausgekoffert werden.  Fotos: Feuerwehr Seesen

Der Appell, den Parkplatz sauber zu halten blieb am Donnerstag ungehört.

Bredelem. Der Verein „Wir helfen
Kindern“ aus Salzgitter hat in die-
ser Woche dem Trägerverein der
Freien Schule Bredelem eine Spen-
de in Höhe von 2500 Euro über-
reicht. Den symbolischen Scheck
übergaben Jürgen Kinzel (Schatz-
meister) und die stellvertretende
Vereinsvorsitzende Christiana Berg,
an Verena Bauer, die Geschäftsfüh-
rerin der Schule und Lernbegleiterin
Debora Rieger (Lernbegleiterin).

Die Spende ist für die Anschaf-
fung von insgesamt 12 neuen höhen-
verstellbaren Tischen und 24 Stüh-
len. Jedes Kind konnte sich die Far-
be für seinen Stuhl übrigens selbst
aussuchen. Geplant ist, dass noch
eine andere Organisation Geld
spenden werde – den Rest zum An-
schaffungspreis, etwa ein Drittel
steuert die Schule selbst hinzu.

Eine Überraschung hatten die 18
Kinder für die Spender eingeübt:
Sie sagten „Dankeschön“ in den je-
weiligen Landessprachen von Itali-

en, Frankreich, Indonesien über
China, Kroatien bis nach Indien.

Der Verein „Wir helfen Kinder“,
unterstützt seit elf Jahren bisher et-
wa 50 Projekte, im Durchschnitt um
die 150.000 Euro in den vergange-
nen fünf Jahren. Dem Verein gehö-
ren 355 Mitglieder an, die einen
Mindestbeitrag in Höhe von 25 Eu-
ro zahlen – nach oben sind keine
Grenzen gesetzt. Weitere Einnah-
mequellen sind Kinderfeste, Sport-
veranstaltungen, Konzerte, Akti-
onstage, Erlöse aus einer Benefiz-
Tombola mit 2500 Losen und am
14. und 15. Januar 2023 ist ein gro-
ßes Benefiz-Fußballturnier geplant.

Die Freie Schule Bredelem wurde
2007 gegründet, von der 1. bis zu 4.
Klasse besuchen 20 Kinder die
Schule, zur Seite stehen drei Lern-
begleiter, eine pädagogische Mitar-
beiterin sowie eine Person, die ihr
freiwilliges ökologisches Jahr absol-
viert.

In der Schule lernen alle 20 Schü-
lerinnen und Schüler der Klasse 1
bis 4 gemeinsam in einer altersge-

mischten Lerngruppe. So können
die Großen den Kleinen helfen, oder
auch umgekehrt. Kern der Schulwo-
che ist der „Draußentag“. An die-
sem Tag ist die Tagesstruktur an-
ders als an den anderen Schultagen
und das Angebot ist unterschied-
lich. Manche Tage finden im Schul-
gebäude statt und an diesem Tage
um Fächer wie Kunst, Musik,
Sport, sowie Werken und Gestalten
zu unterrichten. Außerdem finden

regelmäßig Aktivitäten aus dem
Programm „Teamgeister“ für ein re-
spektvolles und gesundes Miteinan-
der statt. Manchmal gehen alle ge-
meinsam an die Innerste, um spie-
lend die Natur zu entdecken, und
auch Exkursionen zu einer Kläran-
lage werden gemacht sowie vieles
mehr.

Und einmal im Monat fahren die
Kinder zu den Rangern ins Haus der
Natur in Bad Harzburg.

Verein „Wir helfen Kindern“ überreicht 2500 Euro

Von Helmut Hohaus

Neue Tische und Stühle
für die Freie Schule

Christiana Berg (li.) und Jürgen Kinzel überreichen Debora Rieger und Verena Bauer-
den symbolischen Spendenscheck. Foto: Hohaus


